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Gold reduzirt
von H2.80 auf

Baumwolle reduzirt
von Pl.BO auf 38 Centö per Pfund.

Waareupttis sehr rcdoM
im billigen Baargeld-Stohr

Bnrdge S 5 Jines
Waaren, welche vor einem Jahr« zu 85 CeniS

per Aa»d veikauft wuiden, koste» j ht 35 EentS.
Gedruckte Stoffe,

zu 62 Cents versauft, weiden jetzt zu 18 Cent«
per Aard abgelassen. '

DelaineS
zu den Preisen vor dem Kriege, nämlich 25 Ei»,
per Aard.

GrozerieS
zu Preisen, welche das Volk erstaunen machen.

Dreß-Waaren.
Alle Schattirungen von Wollen - DelaineS,

Seidenzeuge von allen Mustern, French-
PercaleS, Challies, ordinäre DelaineS »e..

MannS- und Knaben-Stoffe.
Großer Vorrath von Tuch, Easstmer, Jeans,

Tweeds, Coltonade:c.
Frühlings-SchawlS,

Frühlinjzö-B Umorals,
Hoop Skirts, zc. :e. zc.

CarxetS! CarpctS! CarpetS!
Pailor Tarpets, Schlnszimnier-Carpets, Ätiegen-

Caipcts u, s. w
sämmtlich bci den neulichen AueiionS - Verkäufen

zu bedeutend reduzirt«» Preisen gekaust
Ciuhciniisclie Waaren.

Flanell«, Musselin», Ziviilicht, Leintücher, Kat-
tune zc.

Da wir ein Baar Geschäft fuhren, so stnd wir
im Stande, die Waa en billiger zu verkavfen, als

Wr si.id «ntschlcssen, unsere Artikel wshlsell
abzulassen, trep der bohen P eise, weiche in ande-
ren StohiS verlangt werden

Man erinnere sich an den Platz e
Burdge u. JoneL,

Killiger Zaargeld-Stohr,
No 9, Ost - Hamilton-Siroße, 2 Thüren unterm

..Allen Haus> " t7^e<l4m

Bäume! Bäume!
Der Unterzeichnete, wvhndaft an der alten

Bieiy's Brücke bei Caiafauqua, wünscht dem Pub-
likum anzuzeigen, daß er das

Bäum Geschäft HAAN»
W«AAaus «ine sehr großartige

brliiebt?und bei ihm kön-
ne» zu der rechten JahrSzeit immer
Alle Arten von den besten Fruchtbäumen,
von allen Benennungen, Qrnamentalbäume.Schat-
«tnbLvwk. Traubenslöckt. von den neuen und
voitresflichen Erdbeeren Pflanzen, alle Aiten an-
dere Pflanzen, Schrubbrles. SommergrünS. u. s
w.. u s. an den allerbilligsten Preißen er
halten werten.

Rufet an. bethet alles was er auf Hand hat,
und dann fühlt er vei sichert daß er Cuch Alle
hinsichtlich der Güte, Schönheit und Prriße be-

Peter Laur.
April 3. 1866. nqsm

9t a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Administratoren von der Hii>terlassenschaft des v«r
storbenen AmoS Etting« r, lttzthin von
Allentaun. s'echa Caunty, angestellt worden
stnd. Alle Diejenigen daher, nelche noch an
besagt« Hinterlassenschast schuldig sind, werden
hierdurch ausgefordeit inntrhalb 6 Wochen anzu-
rufen und abzubezahlen, Und Solche dle noch
rechtmäßigeFoiderungen haben mögen, stnd gleich-
falls «rsucht solche innerhalb besagter Z«it wohl-
b«stätigt kinzuhäntigen. an

Sufanna Ettinger, ) vd»,

Alfied H. Ettinger. j
»V'Zugletchrr Zeit sind auch all« Diijenigkn

welche noch an dte Firma von Am o S ttt n>
gerund Sohn schulden, ernstlich ausg«ford«rt
innerhalb dem obigen Zeitraum, gleichfalls bei
den obigen Administratoren anzurufen und Rlch-
tigkeit zu machen.

Mä z 27. 1866. nqkm

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnet«

als Hxecutor von der Hinterlassenschaft des ver-
storbenen William Hittel, lehthin von
der Statt Milleretaun, Lecha Eauniy, ernannt
morden Ist. Ali« Dikjenigen daher, welch« noch
an besagt« Hinterlassenschaft schuldig find, stnd
hierdurch ersucht innerhalb 4 Wochen anzurufen
und abzubezahlen, ?Und Solche, die noch recht-
mäßige Ansprüche haben, stnd gleichfalls ersucht,
dieselbe wohlbestäligt innerhalb dem nämlichen
Zeitraum einzuhändigen, an

David Hittel, Ex'or.
Millerstaun, März 2?. na6m

Photograph Albums.
Jetzt ist aber Cure Zeit?denn ein solche« herr-

liches Assortiment Pbo.ograph Album« und Pho-
togrophs, stnd soeben in dem wohlfeilen Buch-

in ~Lecha Caunty Patriot" erhallen wor-
d«n, die man nur sehr selten findet?und sicher
nicht in 50 Meilen um un« herum. Die« ist kein
Humbug, und dieselbe stnd von «rst«r Göt« Ein
band und viele Pio»ente wohlfeiler und weit schö-
ner als je. Sprechet vor und Ihr werdet finden
daß w,r reckt haben.t T. V.RHoads, Agt

süd-Whe.!hnlr
Bonnty -

Daniel A p p, Esq.,Schatzm«isterd«S S.
Wh«ithall Bouni? - Fonds, in Rechnung mit I
F. Klein, John Tulb«rtson und Simon Mop«r z

Für Dräft No. I.
Dr.

Mär, 14. 1864. ba»r bezahlt SI9.3KS W
Nprtt 8, 1864, baar per Kl«in 32S

k1g,690 44
Cr.

LZ N«kruten gestellt, zu Z 293 34
p«r Mann, inelusts« Unkosten L19.69V 4^

Für Dräft No. 2.
Dani«t Apv, Esq., In Rechnung mit Jam«S F.

Kl«in, I»hn llulbtrison und losiah Strauß.
Dr.

Juli Ig, 1864, baar b«zahlt laut
Quittung 821,883 50

Cr.
K 4 Rekelten gestellt, zu ?4s>ü 25

p«r Man», incluflve Unkosten 821,833 50

Für Dräft No. 3.
Daniel App, Esq ,In Rechnung mit I Cul-

trrtson, Zofiah Henninger und losiah Strauß.
Cr.

Januar 4 für 1 Rekruten 8350 W
10 2 ? 8385 77« <><>

.. 11 3 .. 385 1.155 NN !
~ 12 1 .. 385 NN

S'tr. 2 2 ~ 465 S3N NN
?31

'

465 NN
~ 10 12 .. 470 S64NNN"
.. 11 6 ? »75 2,850 NN

13 I . 475 NN i,
~ 14 3 ? 490 1 470 NN
.. 14 2 ? 5»0 I.cNN NN
.. 15 3 490 1,47 N NN
.. 15 1 495 NN "
.. 16 2 ~ 495 990 00'

An O, Leobold und T. Faust,
für Substitute, jeder B.LQO 600 N 0

819 045 N 9 i
John Enlbrrtson, Unkosten 35

do Dienstleistung NN NU
Ank'h Strauß Unkslien 56 5N
Irsiah Henntnger, Unkosten 57 75
Für R veruestämvS, Discount »c 30 81
Kilanz bizahli an Daniel App 510 56

820 000 00
Dr. >

Januar 7 von Daniel App erhalten 835 l) NN
~ N do ' do 650 00
~9 do do »,NNN NN
~ 3K do d» 4 SNN NN

Febr. 10 t» do IN SNO 00

SZN 01,0 00
Wir. die unt«rzeichne>cn Aiiditoren v?n Slid-

Wtz«lt<>ail Lecha Caunl?,
hiermit, daß wir die »big« Rechnung genau unter-
sucht und dieselbe richtig gefunden haben.

John H. Biern, )
Samuel E. Leith, > Auditors. I
Aeuben Hausman,)

Daniel App, Schctzmeifler, in Rechnung mit
h«» Slid-WheithaU SckrUdistrlkt:

Dr.
Mal 2l.«'haliiN von Duplikat

Rummro 1 82 l, 140 87
Juli i. 1864, erhalten von ver-

jcht»den«n Personen, jede 820 4 VZV 00
5. 1864, erhalten von «er»

<chitd«n«n Personen, 812 jed« t 332 NN
Erhaltrn auf Duplikat No. 2 18,289 38

? Avltihm von Pr vaiperso-
n«n 13.985 NN

Von der «rjltN Natwn«l Ban! 1ä7,435 NN

8206,802 25
Er.

Bezahlt an verschieden« vom Draft
auSgeschloFe«« Personen 8300 00

Jawe« F Klejn, «in« Rot« und
Int« essen Z?L 4^

Ja««« F. Klein, Reisekosten 129 NN
Joh» tulbertsan, Reisekosten 125 s.H
Wirths Rechnung 7 23
Irrthum in Peter Mickley» Tax 6 75
Verschiedene Personen, für Substi-

tut-Steliung 4,000 00
Zateriffen aus Anleihen von ver-

schieden«» Personen F 57 l NN
Jofiah Strauß. Gchslt 30 NN
lostuh Henninger, do 30 00
vphral« Wenner. d» 20 NN
Salomon Griesemert, do 20 NN
THward Guth, do LO NN
Jonas Rab«nold, do 35 NN
B«t,ag b«zahlt «n I. F. Klei« 39,29 > 48

do an I. StrauH 20,000 00
Noten bezahlt in dt« «rst« Ratio-

«ol Bank von Allentaun 136,035 00
Discount aus 8147.435, ln do 1.567 56
Jnterefftn auf fällig« NottN, ln do 149 79
Re»«nu«.SlämpS, in do 58 07
Protrft auf Roten 1 65
Nov. 9 In dt« ivank b«zahlt 48 81
Bilanz I» d«r Pank bezahU an G.

«trse«?»- 1.L69 94
A« I. Strauß fllr I. F. Sleln,

»on S. Wennu 1.5N0 00

8206,040 35
«»«Mission auf SSK,2I7 00 t»

»i»«m halben Prozent 28 l 08
Wtanz fSllig durch App 480 2^.

?Ä06L02 25
Wir VI« «nte»zelchn«ten Auditoren von Süd-

WhettdaU lau»schip, Lecha Eauniy, beschönigen
hindurch, daß wir vorstehende Rechnung genau
geprlift und solche eorrek« gesunden haben nach
M.ser« besten Wissen und Willen.

John H. Biery,
Samuel E. Leith,
Reuben Hausman,

Auditoren.

HM 17- "q3m

Gute Neuigkeiten
für Alle!

Ellcuuiaarcu werden billig
wie sie vor dem Kriege waren!

Nene Firma!
Neue Güter! und

Große BargainS!
Bedeutende Reduktion in ausländischen

und einheimischen

v»? GOO»I«
Z. Fichlciuvallncr K Co.

benachrichtigen hiermit das Publikum, daß sieden
früher von Peter Wenner als Grorerle-Laten oc-
eupirttn Store an ter Nordost>Ecke von Hamil-
ton und Achter Straße übernommen und denselben

Etlcn- unk? oceric-Mnareil
angefüllt haben, die st« z» dem j'tzigen niederen
Gvld-Ralum kauften, so daß sie im Stande stnd,
bedeutend billiger zu verkaufen, als andere Store»,

sitzen, das in geirieben «erden muß, um
Verlust im Alkaufspreis zu vermeiden. Wir
haben kein« alten Waaren an Hand, aber folgen-
de neuen : ,

Seidenstoffe, DelaineS,
CballieS, Mohairs,
Sächsische Waaren, Alpaeas,

AuestassieungS-Arlikcl, Weiße Waaren,

Toilet-Decken, Toilet.Teppiche,
Manns Zeug«, Knaben-Ztcffe,
CarpetS, Hoop Skiito,
WachSiücher, Dreß-TrimmingS.

Alle diese Waaren wenden zu den niedrigsten
Preisen veikauft. Auh ist vorrälhig ein allge-
meines Ässorllment von
Tüchrr, Cassuncrs, Aaltiiicts, Kentucky

Iciii.s u. s. m.
Ebenso ein« vollsiäntlg' Auswahl von

Grozerien,
n//// ' //iW» umsass.nd a!!e in tiefen Zweig

schlagende Arlikll zu »ierer-
g,drücken Preisen.

Unser gan»er Stock wurde seit dem neuZichen
Fallei des Goldes gekauft und wir lassin alle
Soit«n von Waaren um

Zwanzig bis dreißig Prozent Ulliger
ab. als dieselben Waare» roch vor Kurzem koste-
ten. Personen, welche Waaren brauchen, thun
wohl, bei uns vorzusprechen und unsern Stock zu
prüfen, blvor fie anderswo kaufen. Wir wer-
den

recli und prompt

alle Jen« behandeln, die uns mit ihrem Besucht
i beehren, und ihnen alle Vortheile des Sinkens
der Waaren in j.'der Hinsicht angkdeihen lassen.^

Waaren werden blos lür !Zaar verkauft.

genstand, der zrm Lry Goods- und Grocery-
Geschäst gehört und wir beabsichtigen, zugreifen
zu verkaufen, welche jedem Kunden, mag er h»ch

Baar-Store" zu besuchen und die Waaren und
deren Preise zu prüfen, gleichviel, o'' sie Einkäufe
machen oder blos die Mustrr und Styl« besichti-
gen wollen. Jider Ariikel wird mit Vergnügen
gezeigt werden,?eS macht kein« Schwierigkeit,

! dies zu thun.
«S"D«r höchst« PrriS wild für LandcSpro-

duki« bezahlt.
B. Lichtenwallner,

, H.W.Mohr,
C. I. Keim.

Allentaun, April 3. 1326- vq!J

Uhren, Sackuhren
und Juwelen

Silber Waaren und Melodians.

No. 23, Ost Hamilton Straße, gegen-
üder der Deutsch Reformirten Kir-

che in Allentauu,
Wollte dem Publikum ehrerbietigst anzeigen,

daß er soeben von Neuyork zurlllk<jekthrl ist, mil
einem sehr geoßen Assortement von Güter ln sei-
nem Geschäfts-Zweige, als

und Sjlberne-Sack-
von allen Benennungen,

Amerikanischer und (Lng-
tiimer Verfertigung, für Damen u«L
Herren,
»o wie einem sehr großen von der
etzten StyleS von Juwelry

Silber und platirte Waaren,

Verkauf angeboten wurde.

Indem er all seine Güter siir Bar gelt
kaust, so fühlt «r versichert daß er dieselbe sc

Sept. 19, IBLS. vqb«

Fehler der Jugend.
Ein Herr d«r seit Jahren an nervöser Debil!

tät, frühzeitigen Beifalle litt, und all den iZsfek>
tin Unbedatsamkei». wiid für dil
leidende Menschheit, allen die «s nöthig haben
ein Rezept nnd Anweisung dies«« «insachen Mit
tels zusenden, durch welches er curirt wurde.?

macher« zu profitiren wünsche», lönnen ihr« Adress
r!cht«n an John B. Oaden.

No. 13 Chamber St., N, I.rk
Feb. 27, IBV6. nql;

Keller u. Bro.
Juwelen Ltohr.

Ein glänzender Stock von Waaren
schicklich für

Hochzeit«- und Geburtstage-Gaben.
Jetzt ist die Zeit um deine Einkäufe zu machen.

Der Stock ist gänzlich neu.
Ladies und Gent's goldenen Sackuhren.

Wir haben das feinste Assortement von Läviee
und Gent'S goldenen Sackuhren, das jemals nach
Allentaun gebr. cht wurde.

Von Silbernen Sackuhren

Jtv Zkweleu!,.
Übertreffen wiralle? inO-uan itclr und Verschie-

den ei» der lchlen Swl.n» Neue und hübsche St>,le
een LädicS rollen Set» ron

Spellen. Ohrringe nnd BraeelctS,
Ladies u. Gent's feine goldene Ketten,

Gent's silberne Ketten,
Gent's Scarf Spellen,

Ladies goldenen Zingerhüte,
»nd eine große Verschiedenbeit ,on silbernen Fingen
hiiten, Necllace?, «et>schnaUen, Siiarm«. Ringe °«n

rarem und schönem debgl.'even ken «cinei-
nen Ring, und eine g-«ö.' Verschiedenheit anderer
Sachen, ju vielfach zu meltcn.

Von Goldfedern
haben wir ein großekAfforlemen». EdenfallSgeldene
und siidcrnc ooiders, von jeder Art, schicklich iiir die

Prächtige Silberwaaren.
In diesem Fache iiber,r>ffl unier Steck in QuantU

tät und Veischierenkeil von Swlen, Alle« wa« roch
bis taber in dieser Stadt offerirt wurde, und kann
nicht febltn, den n»ift Siolzisten zu befriedigen.

Volle Sets V.'N Thee Setö.
Kuchen Körbe,

Fruchte Körbe,
Castors.

Silber Card Stands,
Silber Pitchers,

Rahm Lecher,
Syrup Kanne«,

Salt Cellars,
Gold und Ruby, »

Linirte Oyster Löffel,
Pickle Gabeln,

Bulter Messern,
Thee, Desserts und

Tischlöffel, zc.
Go'd- und silberne Brillen,

haben wir «in Kroße« Assortement. Leute können
ftch hier die besten wählen, und si.id von den

ablen Slnlen.
Uhren! Uhren! Uhren!

Wir haben da« gröste Ass«> tement an Hand, da«
noch jemal« hier «um Vertauf angeboten wurle.?
Seute die eine gute Uhr haben wollen, löanen hier
sich die aNerbefte kaufen. Sie sind a»e ron den
neusten Skalen.

Ausbesserungen.

E. Keller. S. S. Keller.
Deeember tk, 1865. nqtZ

Dr. P St Pninl,
Ley>thin Wundarzt in der

Vereinigten Staa«
ten Armee,

keir.

Nach Weisungen!-Seinesrrihere Pa-
> tienten.

Allentaun, Sept. 2K, IBKS. nq?J

Moroeeo Leder.
Ein recht gutes Assortement von Manns- und

??eibS-Moroeco Leder. auck> Lelnwglrder, welches
noch in guter Zeit eingelegt wnrde. «i haben b«i

» Z. B. Moser.

Der ttstr Ward ist obendrauf!

Jeffs M Boung,
Händler in

Trocken Waaren und Groeereien
Ost-Hamilton Straße, gegeiuiber

Rer's Hotel
Hat neulich von den City Märkten ein großes und

Vollständiges Assortement Trocken-
Waaren erhalten,

Solche als MuSlinS, CaßimereS, Kattun«, Sch««-
ting«, u. s. w., in Vceschitdenhtit k«in«n

nachstehend die je in Allentaun gesehen
und zum Verkauf off«rirt wurden.

Ferner hat er
Herrlicher Zucker, Thee, Kaffee, Molas-ses, Käse,
und kurz alle und jede Artikel die stktS ln «In«m
ersten Classe Groeereien Stshr gehalten werden.
Es ist der Gedanke des Herrn ?loung, feine Kun-
den mit allen Gütern die in einer Familie nöthig
stnd. zu versehen. Und sein glückitches Fortkom-
men im Vergangenen, ist eine Guaranti« für di«
Zukunft. ES «st daher nicht nöih'g daß ti« Ein-

um ihr« Güter zu kaufen, wen» sie "'!«» vor ih-
r«r «Irenen Thür« «brn so wohlftil ur>e ch wohl-
stil«r erhalten können, als sonstwo.

Bauern blicket hieher!
Die Bauern aus dem Land«, solltrn hi«r be-

sonders Obacht nehmen, denn fie werde» sicher
wohl thun, wenn sie In Joung's Siohr vorspre-
chen denn fllr Alle Arten LandeSproducten b«>
zahlt «r Immer mehr im Austausch für Waa-
ren oder Bargeld, als im obern Theil ter Statt
b,,ahl> ivirp. !OieS ist rem Humbug, denn er
kann die« leicht thun, Indem seine Ausgaben sehr
viel weniger sind, als oben Inder Stadt.wo man
die furchtbaren hohen Renten und so viel süv-seine

muß welches Alles die Kunden
auf eine Indirekte Welse bezahlen müßen. Also
steht Jider schon, daß man an gedachtem Stohr
woblseiler kaufen kann, als Andere verkaufen.
Rufet daher an und überzeugt Euch selbst von
der WahzheU de« Gesagten.

Jcsse M. Doung.
illlenlaun, Januar A. nqbv

N cb rLeh t.
Damen und Herren!

Dle feinsten Min? Gable FurS
Fils».

?
? Waffer Gable ?

~ ? ? French Sable ?

? ~ Ston- Marlin ?

?Gleichsal!«
g S d l« gnd sonstwo.

Manns Hüte, Kappen und Kragen
Knaben ~ ~ ~

Kinder Hüte und Kappen,

Hand habe. Rufet bald ai>, indem die Siiter jeden

Tag im Preise steigen. Ihr könnt nun 20 bis AI

Preieiu ersparen, früh» zu kaufen.

Christ und Sower's.
C. C. Christ. John Sow'r
Sept. 2«. 1865. n,II

Del? WAre!? lebü rroG!
Ein Kutschcvmachrr in Illcvtown.

Zeilen an
mein« alten Freunde, daß

ich die jrur,che»maqeiel wieder angefangen habe.

repariren. an den niedersten Preisen fllr Baargeld.
Wägen. Schlitten, SuikieS, kurz alle« was in
mein Fach gehört. Es lönnen auch neue Wägen
bei mir gen,acht weiden. Rufet an bei mir ehe
Ihr sonstwo kauft.

So viel von eurem Freund von Lecha und
Rorthampton Caunlp.

Henry Mink.
April ?. 1866. nqZM

Buchbinderei.
Der Unterzeichnete macht dem geehrten Pub-

likum in der Stadt Allentaun und Umgegend er-
grbcnst« Anzkige, daß «r noch immer f«ln Geschäft
am alten Standplatze fortbetrelbt, und zwar in
ter sten Straße, unaeit drin G«fängniß-Gebäu-
de.?allivo «r b«r«it ist seinen alten Kunden mit
der besten und billigsten Arbeit zu bedienen.

N. B.? Ee wird bei ihm auch alte Arbeit so
gut als neu gemacht. Er ist dankbar für die li-
berale Unterstützung und bofft auf ferneren Zu-
spruch.

Konstantin Binder.
December 19. na6M

Aevv Looku foi'stzls timv.

Geschäfts-Auflbsung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die früher

bestanden« GtschästS-Veibindung unter der Firma
von Slettler und Unger, von der Stadt Allentaun,
Lecha Caunly, in dem Grozeri« und Proviston.
Geschäft mit beiderseitiger Einwilligung am2l.
März 1366, aufgelöst wurde?Daher werden
Alle, die noch an besagte Firma schulden, ersucht,
alsbald um alten Standplatze anzurufen und ab-
zubezahlen und Solche, di« noch rechtmäßige Ford-

erungen haben, belieben dieselben wohlbestätlgt
einzuhängigen.

Benjamin Stettler,
Amos Unger.

Die Geschäfte werden am alten Standplatz,
fortbetrleben von dem Unterzeichneten, allwo er
immer auf Hand halten wird jede Art GrozerieS
und Provisionen dle er an den allernledrigsten
Preisen verkaufen wird.

Dankbar für bisher genossene Unterstützung,
hoffte er durch pünktliche und billige Bedingung
auf fernere Gunst des Publikums.

Benjamin Stettler.
Allentaun, März 27. nqäm

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unt«rz«ichneten al«
ExceutorS von ter Hinterlaßenschast des ver»
storblnen Robert Oberlp» letzthin von
Hanover Taunschip, Lecha Caunty. ernannt wor-
den stnd. Alle Diejenigen daher, welche noch
an besagte Hinterlaßenschast schulden, sind hier-
turch aufgefordert innerhalb 6 Wochen anzu-
rufen und abzubezahlen, und Solche die noch
rechtmäß'g« Ansprüche haben, sind gleichfalls er-

sucht dieselbe innerhalb dem nämlichen Zeltraum
>vvhloc>laligt einzuhändigen, an

Jacob I. Oberly, )
John W. Oberly, > Ex'orö.
Edward Steuden, )

März 27. nqgm

Nehmt Obacht!
DI« P«nn gegenseitig« Lebine-VersicherungS«

Gesellschaft hat soeben ein Dividend von fünfzig

Prozent auf die Premien von vorigem Jahr« «r-
-klärt.

Solche die sich In di«s ' Gesellschaft ander Al-
lentown Agentur (ehedem N. E. Wiight'S Esq.,)
versichert baben, werten gefälligst vorsprechen und

ihre C«rt>fikat« in Empfang nehmen für ibren An-
theil des obigen DividenteS, an der Ojfice des
gegenwärtigen Agenten von-

Dr, John Romig.
Allentown, März 2?. 1366. nq3m

Oeffentliche Nachricht.
An die Taxbezahler von Wcisenburg

Taunschip.
Nehmet Obacht- Daß der Bouniy-

?ax an dem 2 l sten April, durch das Board der
Schuldiiektoren assesstrt werden wird, welche sich
ua Seiherling, Und daß die Tax -Coll«kior«n
mit den Bürgern von besagtem Taunschip zusam-
mentreffen werden wie folgt -

Am April, am Gasthause vonP «t« r
S«I p.

Am 27>1en April, am Gasthaus« von Jonas
A. Etting«».

m 28sten April, am Gasthaus« von Josh-
ua S «Ib « rllng.

Am 3<Zsten April, am Gasthaus« von ClIaS
W « rly für d«n Endzweck die Taxen zu em-
pfangen.?- Prompte Bezahlung ist verlangt, oder
die Gesejie werden unverzüglich in Kraft grfetzt.

Auf Verordnung der Board,

I. A. Ettinger, Secretär.
April 10. nq3m

Neuben Sieger,
Stnhlmacher in Allentaun,

Bedient fich dieser
Gelegenheit ein«m v«r-

-> «hrllchkn Publikum an-
zuzeigen, daß er gegen-

an Nro. 42
West - Hamilton Str.,

- - ?Allentaun, ein großes

Assortement von Stühlen
auf Hand hat, so wie ein solche« noch nie In Al-
lentaun gesehen worden ist?bestehend aus
Settees, Bärstube - Stühle, Eufhion-

Stühle, Cänesitz-Stühle, Schaukel-
Stühle

so wie Ä i n d e r-S tiihle all«r Arten?kurz,
Stühle wi« fi« nur verlangt werden können.

Dieselbe weiden alle beim Klein- und Groß-
verkauf an den rechten Preißen abgelassen, und alle
Stuhl» die bei ihm gemacht werden, werden durch
dl« besten Arbeiter au« ten besten Materialien
verfertigt-»und alle seine Arbeiten werden war-
rantirt gut und gerate das zu fein, für was sie
representirt und veikauft «erden.

»S-Ält« Stühle werden schnell und billig aus-
gebessert.

Er Ist dankbar für bereits genossene Kund-
schaft?und lcdet das Publikum ein bet Ihm an-

zurufen und fich von der Wahrheit des Obenge-
fag'en zu überzeugen.

Februar 6, 1866. naZM

St a «b 112r a g e
Der Unterzeichnet« wünscht Auskunft libtr t«n

Aufenthaltsort f«in«r Schwester Maria geborne
Rltzman, welche stch In New Zlork verhelralhet
haben soll ; ebenfalls wünscht er Nachricht über
seinen Bruder. Andrea« Ritzman, welcher
im letzten Nachsommer nach Am«rika auewanderte.
Beide stammen aus dem Canton Schashagen in
der Schweiz. Sollte ihnen dieses zu Geficht kom-
men oder irgend Jemanden der etwas von ibnen
weiß, so wird höflichst gebeten, dem Unterschrie-
benen zu Williameport, Pa,. «ine g-fällige Mit-
!hr>lung zu machen. -

Jacob RitzmanOctpberZ.

Jahrgang 4V.

Nachricht.
Nachricht wird hierdurch gegeben, daß ei«»

Wahl durch die Mitglied« der ~Union gegenfet,
Ilgen Feuer-Versicherung».Gesellschaft" gehalten
werden soll, auf Samstags den 28. April IK6S,
am Gasthause von CharleSDerr. W
Siegersville, Nord - Wheiihall Taunschip, Lech»
Caunly, für den Endzweck I? Direktoren fllr da«
eintretend« Jahr siir gedachte Compagnie zu er-
wählen. Die Wahl beginnt um 1 Uhr und wird
bis 4 des Nachmittags offen gihalten werden.

D. H. Bastian, President.
April 10. 1666. vqZ«

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnet« als
Executor von der Hinterlassenschaft der verstor-
benen Catharina Ebcrt, letzthin von
Waschington Taunschip, Lecha Caunly, ernannt
worden ist. Alle Diejenigen daher, welch« noch
an besagte Hiuterlassenschaf« schulden, stnd avfg«»
fordert innerhalb 3 Wochen aizurufen und abzu-
bezahlen. ?Und Solche, die noch rechtmäßige An-
sprüche haben, stnd gleichfalle ersucht solche inner-
halb dem nämlichen Zeitraum ivohlbestätlgt «In-
zuhändigen an

Jacob German, Ex'or.
ll). 1366. nq3o>

Fogelsville Postamt.,
Folgendes Ist eine Liste der Briefe wtlch« am

Schluße des lttzten Vierteljahres, März l. IS6K,
auf dem FogelSvill« Postamt liegen geblieben stnd,
nämlich i

Samuel F. Folweiler, Thomas Ort. Jaeob
D/tr. E. Deitz, Wm. Drumbower, John Snith,
W. Peter, Jonathan Miller, Harrison Hlittel,
Wm. Holibach, P. H..Heiffner, D.
Heiser, I. Luther, Jonas Brobst, B T. Berssel,
John C. Bortz 2, I. Breinig 2, Peter Breinig.
I. Bower, Gremril Garned, Esa.. Herr Klotz
And., Rtuben Kuhns, Hannah Zl«ag«r, Emrla

Isfepli Miller. P. M.
April 10.

- Wollt Ihv fchärre
Neue Photographien?
S W Bnreaw undßrnder'A

Photograph!scde Gallern, No. 7. Ost-
Hamilton-Straße, Thüren un-

terhalb dem Allcn-Hause,
Allentaun,

Wollten ehrerbietigst den Einwohnern von Al»
lentaun, so wie dem allgemeinen Publikum ankS»,
digen, daß ste

Alle Arte« Photsgraphischen Bilder
verfertigen, als gewöhnlich« und eolorirt« Photo-
Hraphs. vorzügliche Carte» Dt Vistta AmbrotM»
und MaiotypeS.

Besonder« Aufmeiksamkrit wird dem Copire»
von allen Daguerreotypes und AmbroiypeS l»
Photograph-Bilder, viel vergrößert, gewidmet.

Alle Arbeit wird in dem besten Style und a»
den billigsten Preißen verrichtet.

Sie machen auch herrliche Bilder für Album»
an kl per Dutzend. ?und für Bildn schitkltch
um in Briefen zu versenden, fordern fie nur 25
CeniS.

Sie haben auch aus Hand ein vortreffliches As-
sortement Gold- und Rose-Holz Bilder-FrSme«,
von allen Größen.

Alle Arbeit wird warrantirt dauerhaft zu s«l0.
S. W. Burcaw und Brüden

März 7, 1865. nqtZ

An die Bauern!
Gsnkel H eefeht.

Besen Manufakturist in Allentamt,
gibt hierdurch Nachritt, daß er sein Geschäft

noch immer an seinem altrn Standtplatz« fortsetzt,
und immer eine große und gute Auswahl Welsch-
torn B-sen auf Hand hat, die er ganz billig rep»
kaust.

«S-Zr gibt auch besonderste» Bauern Nach-
richt, daß er nun den rechten Saamen erhol-
ten hat, um das Besenflroh zu ziehen, und daß n
denselben billig absetzt. Wer nun schlechten fil-
men säet, der hat es sich selbst zu verdanken, «est»
er nur schlechtes Stroh und nachher schlecht, B,»
sen eihalt.

April 17. . ' nq3.m

Hinterlassenschaft des verstorbenen Joh« Schmotz,
er, lrtzthin von Niedermarungie Taunschip,

Lecha Caunly.

Nachricht
wird hiermit gegeben, dcß der U> terzeichnlie altz
Executor von der Hinterlassenschaft des besagt«»
Verstorbenen ernannt worden ist. Daher werdr»
alle Personin, welche noch an besagt« Hltiterlaff«,,
schaft schuldig sted, aufgefordert, innerhalb tzWochen abzubezahlen,?und Solche, die noch
rechtmäßige Forderungen ba'en, wollen Mig,
b!»nen besagter Zit wchlbistätigt einhändig,^

Jamcs WeUer, Executor.
Aprilü. 1366.

. Sehctbier!
Ein vortreffliches Mittel gege« die Peil»?

Der Unterzeichnete macht hiermit bekannt, daßer ein Mittel oder die Medizin besitzt, das SM»
ist für die Heilung von Peils. Wer diese Ku»
gebraucht nach Vorschrift, der wird finden, daß eß
ein unfehlbares Mittel ist. Der Eigenthum««
wohnt an der Sie» Stra?, In Aüentaun.

John Stephen.
zum Verkauf im Bnchstohr zu«

..Lecha Cauntv Patrioten."
Januar 23.

Kvblenöhl - Lampen, Schon>l«i»«
und Kohlenöhl zu haben b«t

J.8.M0 f. r,«po.s«?v,


